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Vom Experiment zum Diagramm								
· Lest zuerst den gesamten Text zu eurer Station durch. Geht danach schrittweise vor.
· Seid vorsichtig beim Experimentieren. Achtet darauf, dass nicht kaputt geht oder vom Tisch fällt. Beachtet alle Hinweise bei euren Experimenten. 


Station 1: Verlängerung eines Gummibands

Wenn man einen Gegenstand an ein Band hängt, dehnt sich das Band. Oft ist die Verlängerung des Bands so klein, dass man sie nicht sehen kann. Bei einem Gummiband ist die Verlängerung des Bands aber deutlich größer und gut sichtbar. Wie die Verlängerung von der angehängten Masse abhängt, sollt ihr genauer untersuchen.

a) Notiert Hypothesen zum Zusammenhang zwischen angehängter Masse und Verlängerung des Gummibands.
b) Klärt zuerst, wie ihr das Gummiband sicher befestigen wollt und wie ihr die Verlängerung (nicht die Länge) des Gummibands möglichst genau messen könnt.
Sicherheitshinweis: Nicht am Gummiband ziehen, das angehängte Massestück könnte sonst durch den Raum geschleudert werden und jemanden verletzen.
c) Messt für mindestens acht verschiedene angehängte Massen die Verlängerung des Gummibands. Messt jede Verlängerung dreifach und verwendet dann denn Mittelwert. Tragt die Wertepaare in eine Tabelle ein. 
d) Stellt eure Ergebnisse in einem Diagramm dar und zeichnet anschließend eine Ausgleichskurve ein.
e) Bewertete eure anfangs notierten Hypothesen: Notiert zu jeder Hypothese, ob das Experiment die Hypothese bestätigt oder widerlegt.
Vorhersagen mit dem Diagramm treffen:
f) Für ein Kleinkinderspielzeug soll eine Holzfigur mit der Masse 172 g an dem Gummiband befestigt werden.  Wie stark wird sich das Gummiband dadurch verlängern?
g) Welche Masse darf die angehängte Figur maximal haben, wenn sich das Gummiband höchstens um 6,5 cm verlängern soll?

Station 2: Verlängerung einer Spiralfeder

Wenn man einen Gegenstand an ein Band hängt, dehnt sich das Band. Oft ist die Verlängerung des Bands so klein, dass man sie nicht sehen kann. Bei einer Spiralfeder ist die Verlängerung der Feder aber deutlich größer und gut sichtbar. Wie die Verlängerung von der angehängten Masse abhängt, sollt ihr genauer untersuchen.

a) Notiert Hypothesen zum Zusammenhang zwischen angehängter Masse und Verlängerung der Feder.
b) Klärt zuerst, wie ihr die Feder sicher befestigen wollt und wie ihr die Verlängerung (nicht die Länge) der Feder möglichst genau messen könnt.
Sicherheitshinweis: Nicht an der Feder ziehen, das angehängte Massestück  könnte sonst durch den Raum geschleudert werden und jemanden verletzen.
c) Messt für mindestens acht verschiedene angehängte Massen die Verlängerung der Feder. Messt jede Verlängerung dreifach und verwendet dann denn Mittelwert. Tragt die Wertepaare in eine Tabelle ein. 

d) Stellt eure Ergebnisse in einem Diagramm dar und zeichnet anschließend eine Ausgleichskurve ein.
e) Bewertete eure anfangs notierten Hypothesen: Notiert zu jeder Hypothese, ob das Experiment die Hypothese bestätigt oder widerlegt.
Vorhersagen mit dem Diagramm treffen:
f) Für ein Kleinkinderspielzeug soll eine Holzfigur mit der Masse 212 g an der Feder befestigt werden.  Wie stark wird sich die Feder dadurch verlängern?
g) Welche Masse darf die angehängte Figur maximal haben, wenn sich die Feder höchstens um 2,5 cm verlängern soll?

Station 3: Beladen eines „Schiffs“

Wenn ein Schiff im Hafen beladen wird, ist die Kapitänin/ der Kapitän dafür verantwortlich, dass die Ladung gleichmäßig verteilt wird und das Schiff keine Schlagseite bekommt. Gleichzeitig muss sie/ er auch darauf achten, dass das Schiff nicht zu tief ins Wasser eintaucht. Sonst könnte das Schiff später an Stellen mit geringer Wassertiefe auf Grund laufen. Wie die Eintauchtiefe von der eingeladenen Masse abhängt, sollt ihr bei einem Modell-„schiff“ genauer untersuchen.

a) Notiert Hypothesen zum Zusammenhang zwischen eingeladener Masse und der Eintauchtiefe.
b) Klärt zuerst, wie ihr die Masse der eingeladenen Kieselsteine bestimmen wollt und wie ihr die Eintauchtiefe des Schiffs möglichst genau messen könnt.
Hinweis: Arbeitet vorsichtig, ohne Wasser zu verspritzen oder zu verschütten. Trocknet alles, was versehentlich nass wird sofort mit einem Papiertuch ab.
c) Messt für mindestens acht verschiedene zugeladene Massen die Eintauchtiefe. Messt jede Eintauchtiefe dreifach und verwendet dann denn Mittelwert. Tragt die Wertepaare in eine Tabelle ein. 
d) Stellt eure Ergebnisse in einem Diagramm dar und zeichnet anschließend eine Ausgleichskurve ein.
e) Bewertete eure anfangs notierten Hypothesen: Notiert zu jeder Hypothese, ob das Experiment die Hypothese bestätigt oder widerlegt.
Vorhersagen mit dem Diagramm treffen:
f) Das Schiff soll mit insgesamt 375 g beladen werden.  Ist das möglich, wenn die Wassertiefe 5 cm beträgt? Was ist in diesem Fall die minimale Wassertiefe?
g) Welche Masse darf zugeladen werden, wenn die Wassertiefe 4,5 cm beträgt?

Station 4: Durchbiegen eines Regalbretts

Wenn ein Brett in einem Regal beladen wird, biet es sich mehr oder weniger stark durch. Die Durchbiegung eines Bretts sollt ihr in diesem Experiment genauer untersuchen.

a) Notiert Hypothesen wovon die Durchbiegung abhängt und macht dazu je-desto-Aussagen.
b) Im Experiment soll nun das Brett in der Mitte mit unterschiedlichen Massen beladen werden. Klärt, wie ihr die Durchbiegung des Bretts möglichst genau messen könnt, und achtet darauf, dass sich außer der auf das Brett gestellten Masse im Versuch nichts ändert.
Hinweis: Belastet das Brett nur so weit, dass es nicht kaputt geht. Beendet eure Messung falls nötig und messt weitere Werte bei kleineren Massen.

c) Messt für mindestens acht verschiedene auf das Brett gestellte Massen von ca. 200 g bis ca. 3 kg die Durchbiegung. Messt jede Durchbiegung dreifach und verwendet dann denn Mittelwert. Tragt die Wertepaare in eine Tabelle ein. 
d) Stellt eure Ergebnisse in einem Diagramm dar und zeichnet anschließend eine Ausgleichskurve ein.
e) Bewertete eure anfangs notierten Hypothesen: Notiert zu jeder Hypothese, ob das Experiment die Hypothese bestätigt oder widerlegt.
Vorhersagen mit dem Diagramm treffen:
f) Mit welcher Durchbiegung muss man rechnen, wenn das Brett in der Mitte mit 2,8 kg beladen wird?
g) Wie groß ist die maximal erlaubte Masse in der Mitte des Bretts, wenn die Durchbiegung kleiner als 1,5 cm sein soll?

Station 5: Entleeren eines Schwimmbads (bzw. einer Wasserflasche)

Ein Schwimmbecken muss für Reparaturarbeiten vollständig entleert werden. Dazu wird am Boden des Beckens ein Abfluss geöffnet. Bademeisterin Susanne überlegt, wie der Wasserstand und die Dauer des Auslaufens zusammen hängen. Diesen Zusammenhang sollt ihr in einem Modellversuch nun genauer untersuchen, bei dem das Schwimmbecken durch eine Wasserflasche ersetzt wird.

a) Notiert Hypothesen wie der Wasserstand und die Zeitspanne seit Beginn des Auslaufens zusammen hängen.
h) [bookmark: _GoBack]Füllt die Flasche bis zur oberen Markierung, während einer die untere Öffnung zuhält. Lasst dann das Wasser auslaufen und messt im Abstand von 10 s den Wasserstand. Dazu könnt ihr mit einem Folienstift jeweils eine Markierung auf der Flasche machen. Damit die Flasche ruhig stehen bleibt, sollte einer die Flasche festhalten, während ein anderer die Striche macht. Überlegt, wie genau ihr vorgehen wollt, und wer welche Aufgabe übernimmt.  Macht mindestens einen Probedurchlauf und überlegt danach, wie ihr das Vorgehen möglicherweise verbessern könnt.
Hinweis: Arbeitet vorsichtig, ohne Wasser zu verspritzen oder zu verschütten. Trocknet alles, was versehentlich nass wird sofort mit einem Papiertuch ab.
b) Führt die Messung mehrfach durch und tragt danach die Paare aus Zeitspanne und Wasserstand in eine Tabelle ein. Wählt dann für die Auswertung mit dem Diagramm die Messung, die am besten geklappt hat.
c) Stellt eure Ergebnisse in einem Diagramm dar und zeichnet anschließend eine Ausgleichskurve ein.
d) Bewertete eure anfangs notierten Hypothesen: Notiert zu jeder Hypothese, ob das Experiment die Hypothese bestätigt oder widerlegt.
Vorhersagen mit dem Diagramm treffen:
e) Welchen Wasserstand erhält man nach 45 s, welchen nach 63 s?
f) Wie lange dauert es, bis der Wasserstand auf 8,2 cm gesunken ist?
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Mathe kann ich doch!




